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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f ü r d e n

Kinzig - Murg - und Pfinz - und Enz- Kreis.
Nro, 21 . Samstag den i 3 . März 1819.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
Durch die Entfernung des PfarrerS Herbst

ist die kalhol . Pfarrey Wertheim (Amts Tauberbi -

schoffsheim ) mit einem Einkommen von etwa 900 fl.

erledigt worden . Die Kompetenten haben sich bei

der Fürstlich Löwenstein - Wertheim - Rosenbergischen

Standesherrschaft vorschriftmäsig zu melden .

Die erledigte Pfarrey Michelbach (Amts Gerns¬

bach) ist dem Pfarrer Geh ring er zu Neusaz gnä¬

digst übertragen worden . Die Kompetenten um die

dadurch erledigte , ungefähr 700 fl . ertragende Pfar¬

rey Neusaz < im Amt Bühl ) haben sich vorschrift -

masig beim MurgkreisDirectvrium zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld enliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬

ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu

werden , zur Liquidirung derselben voraeiaden . —

AuS dem
Bezirks « mt Achern .

(Z) zu Großweyer an die in Gant erkannte
Wittwe des verstorbenen Müllers Ignatz B ä h r l e ,

auf Freilag den rb . März d . I . Vormittags 9 Uhr

vor der 'TheilungsCommiffivn zu Geoßweyer im dor¬

tigen WirthShause zum Rossel .
(3 ) zu Hagen druck an den in Gant erkann¬

ten verstorbenen Bürger und Holzflözec Andreas H u -

ber , auf Dienstag den 23 . März d . I . Vormittags
8 Uhr vor dem TheilungsKommiffariat im WirthS -

haus zu Hagenbruck . Aus dem
Stadt und » . Landamt Bruchsal
( 0 zu Ruß heim an den Bürger und Schnei¬

dermeister Johannes Oehlbach , auf Donnerstag
den >8 - März d. I . früh g Uhr vor brr GantCom -

miffivn allda .

( 1 ) zu Bruchsal an die in Gant erkannte

Verlaffenschaft des verstorbenen Professor Jakob

Falk auf Dienstag den Zo . Merz d. I . Vormittags

9 Uhr vor Großh . Stadtamtsrevisorat dahier .

( , ) zu Bruch sal an den in Gant erkannten

Bürger und Drehermeister Christian Eifer dahier

auf Montag den 29 . Merz d. I . Vormittags g Uhr

vor Großh . Stadtamtsrevisorat dahier . Aus dem

Bezirksamt Durlach .

(z ) zu Grünwettersbach an den in Gant

erkannten Krünbaumwirth Jakob Friedrich Beller ,

auf Mittwoch den 17 . Marz d » I . Nachmittags *

Uhr auf Großh . Amtskanzley zu Durlach .

(z ) zu Weingarten an die in Gant er¬

kannte Ludwig Langischen Eheleute , auf Mon¬

tag den 22 . März d. I . Nachmittags 2 Uhr auf

Großh . Amtskanzlei zu Durlach . Aus dem

Bezirksamt Eberbach .

(2 ) zu Eberbach an den in Gant erkannten

Schifferund Holzhändler Peter Hauek , auf Mitt¬

woch den 21 . April d . I . bei Großh . Amtsrevisorat ,

dahier . Aus dem
Bezirksamt Epyingen .

(2) zu Hils
'
bach an die Verlassenschaft de -

vrrlebten Schlosser Joseph Krieg , auf Montag

den 2 2. März d . I . auf dem Rathhaus in Hils¬

bach . Aus dem
Bezirksamt Ettlingen .

(3) zu Völkersbach an den in Gant gera -

thenen Bürger und Nagelschmidt Franz Maute
'-

r e r , auf Dienstag den 6. April d . I . bei Großh .

AmtSrevisorat zu Ettlingen . Aus dem
Srod tarnt Karlsruhe .

(2) zu Karlsruhe an die in Gant erkann¬

te Taglöhn - r Jakob Mäder ' schr Eheleute , auf

Donnerstag den 30 . März d . I . Vor - und Nach¬

mittag « vor der GamCommission im Gasthaus zum

König von Preußen . Aus dem
Stadtamt Mannheim .

(Z) zu Mannheim an die VerlassrnschastS -

Masse des im Dezember » 8 * 5 . verlebten hiesigen



Bürger - und Handelsmann Johann Georg Peter
Fritsch , auf Samstag den 3 . April d . ^J . Mor¬
gens >v Uhr vor Großh . Stadlamt dahier .

( 3) zu Mannheim an den vormahligcn Thei -
lungsCommissar Georg Reichert aus Durlach ,
auf Samstag den 3 . April d . I . Morgens 11 Uhr
hei Großh . Stadlamt dahier . Aus dem

Bezirksamt NeckarBifchoffsheim .
(Z ) zu Necka rb i sch offsheim an den mit

landesherrlicher Erlaubniß nach der Krimm auswan¬
dernden Johann Michael Fischer , binnen 4 Wo¬
chen bei dem Großh . AmtSrevisorat zu Neckarbi -
schoffsheim .

(3 ) zu Neckar bisch offsheim an den mit
landesherrlicher Erlaubniß nach dem Bannat aus¬
wandernden Johann Karle , binnen 4 Wochen bei
dem Großherzogl . Amtsreviforat zu Neckarbischoffs -
heim . Aus dem

Zweiten Landamt Pforzheim .
( r ) zu Ellmendingen an den in Gant

gerathenen Georg Friedrich Schroth , auf Mitt¬
woch den » 4 . April d . I . vor dem TheilungSCom -
miffariat im Wirthshause zum Adler daselbst .

( 2 ) zu Ellmendingen an den für mund -
tobt erklärten ledigen Mathaus Wüst , auf Donner¬
stag den 15. April d. I . vor dem JcheilungsCom -
Niissariat im Wirthshaus zum Adler daselbst .

( r ) zu Ispringen au den Johann Martin
Merkle , auf Freitag den 2 . April d . I . Vormit¬
tags y Uhr auf dem dqsi

'
gen Rathhaus vor dem

Kommissariat .
(2 ) zu Weiler an den in Gant gerathenen

Friedrich Becker , Bauer , auf Freitag den ib .
April d. I . vor dem Theilungs - Commissariat im
Wirthshaus zum Ecoßherzog . Aus dem

Bezirksamt Rheinbischoffs heim .
( 1 ) zu Hon au an den in Gant gerathenen

Bürger und Taglöhner Miclael Schaidt , auf
Dienstag den 6 . April d . I . Vormittags 8 Uhr auf
Großh . Amtskanzley zu Rheinbischoffsheim . Aus dem

Bezirksamt Steinbach .
(2) zu Neuweier an den in Gant erkannten

abgelebten Bürger und Schneidermeister Valentin
Kolb , auf Mittwoch den r 4. Marz d . I . vor Großh .
Amtsreviforat zu Steinbach . Aus dem

Bezirksamt Billingen .
( 2) zu Viklingen an den Sailermeister Jo¬

hann Baptist Föhrenbach , welcher sich für Zah¬
lungsunfähig erklärt hat , auf Donnerstag den t .
April d. I . vor Großh . Amtsreviforat .

( r ) Eppingen . sSchuldenliquidation .) Nach
höherer Verfügung haben die Erlaubniß nach Nord -
Amerika auszuwander » erhalten :

a) von Eppi ngen Conrad Zutav »rn ,
Johann Freudinger . Martin Zaiß , Philipp
Hasi nger , Johann Friedrich , Johann Hei -
ninger , Conrad Geiger , Jakob Besserer ,
Jakob Denner , Joseph Rohr und Leonhard
Heuberger .

b ) von Gemmingen Michael Fanz und
Johann Feeß ;

v ) von Jttlingen Hi
' eronimus Keller ,

Jakob Sinn und Friedrich Fischer ;
6 ) von Richen Bernhard Staub , Conrad

Beck , Michael Mückle , Jakob Kistler und
Christoph Saut er ;

e ) von Schluch tern Heinrich Philipp Ke s-
s ' gr

f ) von Stebbach Conrad Buckel und Io -
Hann Buckel ;

g ) von Sulzfeld David Guggolz .
Die Gläubiger der unter a und c genannten

Personen , haben daher auf den 17 . , jene unter cl
und kauf den > 8 - , und jene unter d , e und g
auf den iy . .März d . I . ihre Forderungen auf dem
Rathhaus der gedachten Orte gehörig zu liguidiren ,
indem sonst den genannten Auswanderern ihr Ver¬
mögen ohne weitere Berücksichtigung nachgebrachtrr
Forderungen verabfolgt werden wird .

Eppingen den 4 . März » 8iY .
Großherzogl . Bezirksamt .

Mundtod t - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des PflegerS soll bei Ver »

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . AuS dem

Bezirksamt Sinsheim .
( 1 ) von Rohrbach dem Bürger Joseph

Stahl , dessen Curator Johann Adam Appen¬
zeller von Rohroach ist.

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird auSgeliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Achern .
(2) von Achern der Ludwig Klar , welcher

schon viele Jahre abwesend ist , ohne bisher von
sich Nachricht zu geben .

( r ) von Kappel unter Rodeck, der Heinrich
Berger , weicherem Jahr > 8ir . als Bäcker bey
der franzöflschen Armee den Feldzug nach Rußland
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mitgemacht , und seit dieser Zeit ' keine Nachricht

Mehr von sich gegeben hat . Aus dem
Bezirksamt Eppingen .

( 2) von L a n d S h a u sen der seit 4 » Jahren

abwesende Anton Ball , dessen Vermögen in »55 fl.

besteht . Au « dem
Bezirksamt Wiesloch .

( r ) von Mühlhausen der vor 4o Jahren

in die Fremde gegangene Balthaser Händel , wel¬

cher seither nicht « mehr von sich hören ließ .

( r ) Neckargemünd . sErbvorladung .) Jo «

Hannes Linz von Neckarschwarzach , Soldat bei

dem Großherzoglichen LinienJnfanterieRegiment von

Stvckhorn Nro . i . blieb am 13 . Sept . 1813 . in

Sachsen auf dem Marsch zmück , und wird seither

vermißt . Nachdem von der Militärbehörde dessen

öffentliche Vorladung anher überlassen worden , wird

derselbe aufgefordert , sich binnen Jahresfrist dahier

zu melden , sonst wird er für verschollen erklärt , und

sein Vermögen seinen sich darum gemeldet habenden

nächsten Anverwandten gegen Sicherheitsleistung in

fürsorglichen Besitz gegeben werden .

Neckargemünd den 2 . März 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(2) Appenweyer . l Verschollenheitserklärung .)

Nachdem Joh . Georg Gromer , Bürgerssohn von

Appenweyer , auf die untem >3 . Febr . v . I . gegen

ihn amtlich erlassene Edictalladung sich bis heute zum

Empfang seines dahier unter Pflegschaft stehenden

Vermögens nicht gemeldet , auch sonst keine Nach¬

richt von sich hieher hat gelangen lassen , so wird ge¬

dachter Joh . Georg Gromer » unmchro für ver¬

schollen erklärt , und dessen rückgelassencs Vermögen

seinen muthmaslich nächsten Anverwandten gegen

Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz und Genuß

anmit zuerkannt .
Appenweyer den 4 . März 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .

( 2) Buchen . sVerschollenheitserklärung .) Da

der bereit « schon unterm >9 . Febr . , 8 >3 . edictaliter

vorgeladene abwesende Bürgerssohn Daniel Münch

von Bödighcim , diesseitigen Bezirksamts , bis jetzt

nicht erschienen ist , noch auch dessen Leibeserben in

der bestimmten Frist sich gemeldet haben , so wird

gedachter Daniel Münch für verschollen erklärt , und

werden dessen Erben in den fürsorglichen Besitz sei¬

nes Vermögens gegen Sicherheitsleistung eingewiesen .

Buchen den r . Merz 18 >9 .
Grvßb Bezirksamt .

( 1 ) Kandern . sVerschollenheits - Erklärung .)

Der unterm , 4 . Nov . > 817 . zum Behuf des An¬

tritts seines Vermögens edictaliter vorgeladene Tobias

Wilhelm Friedrich Deck von Kirchen , wird hiemit

als verschollen erklärt , und seinen Geschwistern wird

sein Erbtheil gegen Sicherheitsleistung nunmehr zur

Erbpflege heimgewiesen r welches hiemit öffentlich be¬

kannt gemacht wird .
Kandern den 8 - März , 8 ' y .

Großherzogl . Bezirksamt .

sr ) Karlsruhe . sVerschollenheitsErklärung .)

Da die Ehefrau des Martin Nagel Anna Maria

«ine gcb. Paulus , von Spöck , sich auf die Edic -

talEitation vom 27 . Jenner 1818 . binnen Jahres¬

frist zum Empfang ihres Vermögen « nicht gemeldet

hat , so wird dieselbe für verschollt » erklärt , und da »

Vermögen an ihre bekannten nächsten Verwandten

gegen Caution zur Nutznießung überlassen ; welches

hiemit bekannt gemacht wird .

Karlsruhe den 17 . Febr . i8i £ .
'

Großherzogl . Landamt .

( 1) Kork . sVerschollenheitserklärung .) Der

unterm » 8 . Jan . » 8 ' 8 . zur Antretung feines in

277 fl . bestehenden Vermögens öffentlich aufgefordert ,

aber nicht erschienene Johann Jakob Heidt von

Aucnheim , wird für verschollen ^ erklärt , was Hiermit

öffentlich bekannt gemacht wird . -

Kork den 5 . Marz » 8 » 9 .
Großherzogliches Bezirk - Amt .

Ausgetretener Vorladungen .
(2) Bruchsal . sVorladung .) In Anzeige »

Sachen gegen Friedrich Jager von Mingolsheim

wegen AusgangsZollfrevels wurde der von dem Denun -

ciaten gegen das diesseitige Erkenntniß vom 2 . Jan .

b . I . Nro . 6 . ergriffene Recurs von dem Hochlöbl .

Psinz - und EnzKreisDireclorio mittelst hoher Ent¬

schließung vom rb . Jan . d. I . Nro . 967 . lediglich

abgewieftn . Da der Denuncialsich von feinem Wohnorte

Mingolsheim schon seit langer Zeit , ohne zu hinter¬

lassen wohin , entfernt hat , so wird derselbe unter

Eröffnung oben allegirter hoher KreisDirectorialEnt -

fchließung anmit öffentlich
' aufgefordert , sich binnen

4 Wochen um so gewisser anher zu erklären , ob er

einen weitern Recurs ergreifen wolle , als ansonst

mit dem Vollzüge der diesseitigen Erkenntniß voran -

gefahren werden solle. Bruchsal den t . Merz 1819 .

Großherzogl . Stadt - und i stcS Landaml . , ;

( 2 ) Ettlingen , sVorladung . ) Der Tam¬

bour Joseph Schneider von Reichenbach gebür¬

tig , ist am 3 . Lctober > 8 »8 . von dem Großheczsgl .

6ten Landwehrbataillon desertirt . Derselbe wird da¬

her aufgefordert , sich binnen 6 Wochen ohnfehlbar

vor disseitiger Stelle einzusinden , widrigens gegen

ihn nach den Gesetzen vorangefahren werden wird .

Ettlingen , den » . März 1819 .

. Großherzogl . Bezirksamt .



( , ) Sinsheim . sDorlaöung . ) AusderCon -scription pro i8 >7 - sind abwesend : Georg DavidHakmaier von Waldangelloch , Georg MartinSieger und Johann Grill von Sinsheim . Ausder Conscription pro » 8 > 8 - Johann Michael Fischervon Sinsheim . Da sämmtliche durch das Loos zumMilitä,dienst bestimmt sind , so werden solche hiemitaufgefordert , sich binnen 6 Wochen dahier bei Amtzu stellen , widrigenfalls sie als AuSreisser betrachtet ,« nd nach der LandesEonstitution gegen sie verfahrenwerden würde .
Sinsheim den 4 - Merz >819 .

Großh . Bezirksamt .

(0 Stühlingen . sFahndung und Signa¬lements Benedikt Biller von Mauchen diessei¬tigen Amts gehürtig , lediger Dienstknecht , hat sicheines im Novbr . v. I . auf der Post zu Müllheimgeschehenen Kleiderdiebstahls verdächtig gemacht , der .selbe wird daher aufgefordert , sich in Frist von 6Wochen um so eher, entweder bei dem Grvßherzogl .Bezirksamt in Müllheim , oder bei unterfertigterBehörde zur Verantwortung zu stellen , widrigenfallsin Contumatiam gegen ihn verfahren werden würde .Es werden zugleich sämmtliche Justiz - und Polizey -behörden ersucht , auf den Biller , welcher mit einemfür das Jnnland gültigen gedruckten Heiwaths -schein vom 5 . Jänner l . I . Nro . 531 . versehen ist,zu fahnden , und denselben im Betretungsfall zuarretiren , und in Hinsicht der nähern Entfernung ,entweder nach Müllheim , oder hieher zu liefern .
Signalements .Benedikt Biller , lediger Dienstknecht ^ » 1 Jahralt , 5 Schuh 6 Zoll groß , ist ein schöner roth -mündiger Pursche , mit schwarzbraunen gekräuseltenHaaren , kleine« schönen schwarzbraunen Augen ,großer etwas gebogener Nase , spitziges Kinn , läng¬licht hagern dabei aber gut aussehendem Gesicht ,vom Postreiten an den Beinen auswärts gebogen ,und schlappendem Gange .

Stühlingen am 5 . März , 8 >Y .
Grvßherzogl . Bezirksamt

( 1 ) Gengenbach . s Gefundener Leichnam . )Heute früh wurde in der Kinzig bei Bieberach einlodter Mann gesunden , welcher nach ärztlichem Gut¬achten in diesem Fluß seinen Tod gefunden hat . DaNiemand über dessen Herkunft , noch sonstige Ver¬
hältnisse mit Bestimmtheit etwas angeben kann , sowird dieser Unglücksfall unter Beidrückung des Sig¬nalements und Kleiderbksckrjebs mit dem öffentlich. bekannt gemacht , daß man bei demselben nicht dasmindest « Vermögen vorgefunden hat .

Gengenbach den 28 . Fedr . 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .
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Signalement .
Derselbe ist 5 Schuh 7 Zoll groß , hat ein brei¬tes Gesicht , glatte Stirne , graue Augen , schwarzeAugenbraunen , weißljchle Haare , breite Nase , mitt -lein Mund , breite - Kinn , und nur um das Kinneinen schwachen Bart , kann seines aufsern Ansehen «nach 50 bis 54 Jahr alt seyn , und ist besonders anseinen glatten Füßen kennbar , deren Zeigzehen überdie großen Zehen geschränkt sind , und woran sichSeitenauswüchse befinden . Derselbe trug ein schwarzseidenes Halstuch , einen alten schwär tuchenen , mitSpatien von verschiedenen Farben geflickten und mithellblauem Futter besetzten , und mit Haften versehe¬nem Rocke , mit einer Seitentasche , ein blautüche -nes mit verschiedenen Farben geplatzt«- Brusttuch ,schwarz zwilchene mit Spalten vom nemlichcn Zeuggeflickte Hosen , mit einem ledernen Hosenträger ,schwabentüchcne Strümpfe , und solche Uebcrstrüm -pfe , rindlederne Schuhe mit Laschen , und «in Hemdvon grauem Zwilch , bei demselben fand man einaltes rotheS Nastuch , eine Tabakspfeife von gerin¬gem Master und krummen Rohr , eine Schwcius -blase zum Tabak und ein zerbrochenen Feuerstahl nebsteinem Rosenkranz von kleinen schwarzen Krallen .

( 2) Karlsruhe . I Bekanntmachung . ) Daauf die in dem allhiesigen Anzeige - Blatt Nro . 5 .6 . und 7 . unter dem , 3 . Januar d. I . ergangeneöffentliche Vorladung nicksichtlich der zu dem Grvß -
herzvgl . Bad . von David Seligmann dahiernegvzirten Anlehcn gehörigen Partial - ObligationenNro . » 4 > . r 4r a. u . 243 . nebst ihren Zinßcouponsinnerhalb der vorgeschriebcnen 6 wöchentlichen Fristkein rcchtsgenügender Anspruch geschehen ist , sowerden dieselben hiermit für amortisirt erklärt undsolches öffentlich bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 2 . Marz i8 >9 -
Großherzogl . Stadtamt .

, ( 1 ) Rasta dt . sUnterpfandsbuch - Erneuerungin der Gemeinde Plittersdorf .) Es wird jedermannaufgefordert , seine Pfandurkunden , entweder inOriginal oder beglaubter Abschrift , vorzulegen , wi¬drigenfalls die Vorgesetzten aller Verantwortlichkeitvorzüglich nach Satz 2154 . des Landrechts für alledas Älter von 10 Jahren übersteigende Pfänder fürentbunden erachtet werden . Die zu diesem Geschäftbestimmte Tage . sind im Ort Plittersdorf am 5 .bis mit dem y . April d . I .
Rastadt den 9 . Merz , 8,9 .

Großherzogl . Oberamt .

(Hierbei ein » Brplagr . )



Beylage zum Anzeige - Blatt l>lro. zu

für den Kinzig- , Murg - , und Pfinz - und Enz -Kreis.

Samstag den >3. März 1819.

Kauf - Anträge .
( , ) Baden . sHausversteigerung . j Die zwey»

stöckigte Behausung des dahier verstorbenen Herrn

Benesiciat Trapp , welche die schönste Aussicht

hat , mit einem Balkenkeller , ncbst abgesondertem

beiliegenden gewölbtem Keller , mit Heuboden auf
' m

sogenannten Bockberg , wird Dienstags den 30 . d.

Nachmittags 2 Uhr in dem Hause selbst gegen haare

Bezahlung öffentlich verkauft werden .
Baden den 5 . Merz , 8 > y .

Großberzogliches AmtsRevisorat .

( r ) Baden . sHofgutVersteigcrung . j Am

Dienstag den 23 . dieses , Vormittags 10 Uhr , wird

das auf einer kleinen Anhöhe von Baden auf der Som -

mrrSeite ganz vorzüglich schön gelegene Krippenhofgut

zur öffentlichen Steigerung auSgesetzt , und bei einem

annehmlichen Gebot dem Steigerer als Eigenthum

sogleich zugeschlagen werden .
Diese « Gut besteht aus 2 einstöckigten , von

Stein erbauten Flügelgebauden » welche vornen zur

Wghnung , hinten zur Stallung eingerichtet sind ,
und deren jedes mit einem Keller versehen ist. Da -

bep befindet sich ein kleines hölzerne - Oekonomie - und

ein steinernes , zum Brandweindrcnnen eingerichtetes
Gebäude , auch 1 Vrtl . » 4 Ruthen Hoftaithplatzh
ferner aus 3 Vrtl . Gartenland , 9 Morgen 2 Vrtl .

8 Ruthen Ackerfeld , 9 Morges 36 Rth . W lesenland

und Grasboden , 2 Vrtl . Kastanienbosch und 7 Rth .

Fjschwerer ; endlich stehen auf diesem Gute über

1500 Obstdaume von den auserlesensten Sorten ,
worunter gegen 700 alte tragbare , die übrigen aber

erst feit r Jahren gesetzt sind.
Die Versteigerung selbst geschieht auf dem Krip¬

penhofgute , wo die Bedingnisse bekannt gemacht wer¬

den . Baden den 2 . Merz 1819 .
Größt ) ,rzogl . AmleRevisorst .

(3 ; Ettlingen . sMühlcn - und Aeckerverstei-

gerung zu Marxzells Zur wiederholten Versteigerung
der im Oktober v . I . nicht angebrachten , dem zLud-

u ig Kiefer zustehcnden herrschaftlichen Erbleben -

Mühle zu Marxzell , mit 3 Mahlgangen und einem

Gcrbgang , einer Hanfreib «, einer Ochl - und Schleif ,

mühle , und mit der ewigen Schildwirthschaftsgerech -

tiqkcit versehen , samt den dazu gehörigen 3 Morgen
16 Ruthen Garten , 1 Morgen 2 Viertel Acker und

5 Morgen 3 Viertel z Ruthen Wiesen , haben wir

Montag den 5. April d . I . festgesetzt» an welchem

Lage Vormittags um 10 Uhr die Versteigerungs -

Verhandlung , und zwar in der Mühle selbst gepflo¬

gen werden wird . Dieses wird mit dem Bemerken

bekannt gemacht , daß alle auswärtige Liebhaber sich

mit glaubwürdigen Zeugnissen über ihre Sittlichkeit

und VermögensVeihältnisse bei der Steigerung aus -

zuweisen haben . Ettlingen den 2 . Merz » 8ry .

Großherzogl . Bezirksamt .

( , ) Gernsbach . sAccordsteigerung .f Auf

Anordnung des hohen Ministerium » des Innern ,

Katholische KirchenSection , wird die Fertigung einer

neuen , mit Schlagwerk versehenen Uhr , in die Kirche

von Forbach , auf Dienstag den 23 . Merz Vormit¬

tags 10 Uhr auf hiesiger Amtskanzlei im Abstreiche ,

und gegen Uebernahme der alten Uhr , jedoch mit Ra -

tificationsvorbehalt , abermal versteigert werden , nach¬

dem zu der desfallsigen Versteigerung vom 22 . Dec .

v. I . mehrere Nachgebot « geschehen sind . Zu dieser

weitern Versteigerung ladet man geprüfte Uhrenmachts

andurch ein. Gernsbach den 9 . Merz » 8 » 9 .

Großherzogl . Bezirksamt .

( 2) Stein . sFahrnißversteigerung zu Ruß«
baum .s Aus der Verlassenschast der verstorbenen

weil . Hrn . Pfarrer Mezgerschen Eheleute zu

Nußbaum werden der Erbvercheilung wegen Montag

den 15 . Merz und die darauf folgenden Tage in dem

Pfarrhaus zu Nußbaum in nachstehender Ordnung

gegen baare Bezablung öffentlich versteigert : Bett -

wcrk , Leinwand , Hanf , Flachsund Garn , Zinn -

Mößing und Kupfergeschirr , Schreinwerk , worunter

ein vorzügliches neues Sopha , große und kleine

Spiegel , ein Elavier , 1 Barometer und 1 Tbermo -

meter , Glaswarcn , Küchengeschirr , Faß - und Band -

geschirr , gemeiner Hausraih , Feldgeschirr , Ehaise ,

Wagen und Schlitten , 1 Pferd , 2 Küh , 1 Rind

und 2 Schweine , alle Arten Früchten , Heu , Stroh

und Dung , Brennholz , Faßlager , mehrere Fuder

gut gehaltene Wein , Bcrghäuser 18 *Sec Gewächs ,

Zwetschgenwasser von i8 ' 8 » nd einqefchlagene Zwetsch¬

gen . • Zu welcher Versteigerung die Liebhaber einge¬

laden werden . Stein den 5 . Merz * 8 >9 >
Großherzogliches Amtsrevisorar .

(2 ) Oberkirch . Fruchtverkauf .f Von den ,

bey der hiesig herrschafilichm Speicherung disponib¬
len Fruchtvorräthen an Waizen , Korn , Ger st, Dia »
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kel oder

'
FeeS und Haber , werben Donnerstag den

» 8 - März d . I . in der VerwaltungsKanzlcy Vor¬
mittags 11 Uhr durch öffentliche Versteigerung nach
dem Einsinde « und Wunsche der Liebhaber größer
oder kleinere Parthien verkauft , wozu man die
Liebhaber einladet .

Oberkirch , den 4 . März , 8lst .
Großherzogl . DvmanialBerwaftung -

( >) Offen bürg . IFruchtversteigerung .1 Sam¬
stag den 20 . dieses , Morgens io Uhr , werden bei
unterzogener Stelle 150 Viertel Früchten , bestehend
aus Waizen , Halbwaizen , Gerst und Wickgcrst in

- abgetheilten kleinen Parthien gegen baare Bezahlung
. bei der Abfassung auf dem herrschaftlichen Speicher

öffentlich versteigert werden , welches hiemit bekannt
gemacht wird . Offenburg den 9 Merz 1819 .

Großherzogliche Domainenverwaltung
( , ) Schultern . sFruchtversteigerung ] Auf

dem herrschaftlichen Speicher dahier werden am Mitt¬
woch den 24 . Merz Nachmittags um r Uhr ohnge -
fahr 100 Viertel Halbwaizen und Gerste , und am
Freitag den 2 . April Vormittags 9 Uhr auf dem
Speicher zu Lahr ohngefähr , 50 Viertel Früchten ,
verschiedener Gattung , in [fteirtcn Abtheilungen aber¬
mal « versteigert werden .

Schultern den 9 . Merz > 819 .
Großherzogl . DomanialBerwalkung Lahr ,
sr ) Pforzheim . sWirthshausversteigerung . )

Unterzeichneter ist Alters und der Erbvertheilung
« egen , willens , sein Gasthaus zum Ritter dahier ,mit allen dazu gehörigen Gebäuden , Montags den
29 . Merz Vormittags unter den hier üblichen Be¬
dingungen auf hiesigem Rathhaus öffentlich verstei¬
gern zu lassen . Das geräumige in gutem Stand
sich befindliche Zstöckigte Gasthaus dürfte sich durch
seine gut gewählte Lage am untern Theile des Markt¬
platzes , besonders auch darum empfehlen , weil das¬
selbe von allen vier Seiten zugänglich ist , und über¬
haupt auch alle Baulichkeiten re . hat , was zueinem solchen Betrieb nölhig ist. Alle resp. Liebhaber
werden daher höflichst «ingeladen , sich an vbenge -
dachtem Tage Vormiltags dahier bei der Steigerung
«inzusinden , wo die weitere Eonditienen werden er¬
öffnet werden . Pforzheim den 2 . Marz i8 >9-

Zvh . Gottfried Siegmund Dörr ,
Rathsverwandter und Gastgeber
zum Ritter dahier .

Bekanntmachungen .
(3 ) K e h l . sBekanntmachung . Î Da mir , dem

Unterzeichneten , Chef des Speditionshauses Johann
Friedrich Müller dahier bekannt geworden , daß
durch Verlaumdung , nicht nur in den diesseitigen
Amtsbezirken , sondern auch auswärts , verbreitet
worden ist , „ als hatte mein obgenannteö hiesiges

HauS feine Zahlungen eingestellt , und ich für meine
Person mich entfernt, " so finde ich für nöthig , diese
boshafte Nachrede durch die öffentlichen Blätter als
«in « grobe Unwahrheit eines Menschen . 0 erklären ,
dessen Name mir späterhin wahrscheinlich noch be¬
kannt werden wird , und gegen welchen ich sodannein gerichtliches Verfahren einzuleiten wissen werde .

Das Großherzogl . Badische Bezirksamt Kork ,als meine kompetente Behörde , bezeugt hier unten ,
ans mein geziemendes Ansuchen , die Wahrheit dieser
meiner Erklärung . Stadt Kehl , den 16 . Febr . i8 » st.

Karl Burckhardt ,
Chefdes Hauses Johann FncdrichjM ü l le r .

Daß das Handlungshaus Johann Friedrich
Müller in Stadt Kehl seine Zahlungen niemals
einstellt , und eben so wenig dessen Chef sich des¬
wegen entfernte , wird demselben zu obiger öffentlicher
Bekanntmachung , auf Verlangen , amtlich beurkun¬
det . Kork den 17 . Febr . 1829

Großherzogl . Bezirksamt .
Rett ig .

( 1 ) 25 r u ff> Toi . sJahrmarktsverlegung zu Gra¬
ben . ) Nach hochlöbl . Kreisdircctorial Genehmigung
wird der Jahrmarkt in Graben vom >6 . aus den > 8 .
Merz d . I . verlegt , und am letztern Tag abgehalten
werden . Bruchsal den > r . März 1819 .

Großb . Stadt - und rtes Landamt .
( >) Karlsruhe . (Bekanntmachung .) Da

ich erfahre , daß die JudenPurfthe Jakob und Gerson
Levi von Reylingen , Tabak ans meinen Mrmen
gekauft haben , so mache ich hierdurch bekannt , daß
ich denselben derartige Aufträge weder gegeben habe ,noch ertheilen werde . Karlsruhe den r 2 . Merz 18 > st .

Chr . Griesbach .

Dienst - Nachrichten .
Seine König ! . Hoheit der Großher¬

zog haben gnädigst geruhet , dem Dircctcr der Sani¬
täts - Commission , Oberhofrath Dr . Schweickart ,als ein Merkmal ihrer höchsten Zustiedenheit mit
seinen vieljährigen Diensten , den Charakter und Rang
eines Geheimen Raths in der dritten Klasse der Rang¬
ordnung vom Zv . Jänner 18 &0 zu verleihen .

Se . König ! . Hoheit haben die erledigte , mit
dem landesherrlichen Dekanat verbundene Pfarrcp
St . Blasien dem bisherigen Cooperator an der St .
Martins Stadlpsarrey in Freiburg Loren ; Schwarz¬
weber gnädigst zu übertragen geruhet .

Se . König ! . Hoheit haben die erledigte Pfarrcy
Todtmoos ( AmtS St . Blasien ) im Dreisamkreis ,
dem Pfarrer Karl Rapp zu Jn ' lingen , gnädigst
zu verleihen geruhet . Die eigentliche Ausschreibung
letzterer . den ldonkursgesetzen unterliegenden Pfarrry
wird seiner Zeit folgen .
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